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Glaube an Gott und Kirchgangshäufigkeit 
Evangelische Kirchenmitglieder ab 14 Jahren 
2002 
 

_______________________________________________________________________________ 
 
Fragen: 
„Auf dieser Liste stehen fünf Aussagen zum Glauben an Gott. Welche dieser Aussagen trifft am 
ehesten auf Sie zu?“ 
„Wie häufig gehen Sie in die Kirche bzw. besuchen Sie Gottesdienste?“ 
 

Kirchganghäufigkeit (in %)  
 
Glaube an Gott 

jeden oder fast 
jeden Sonntag 

ein- bis zweimal 
im Monat 

mehrmals im 
Jahr 

einmal im Jahr 
oder noch seltener  

 
nie 

Ich glaube, dass es einen Gott gibt, der sich 
in Jesus Christus zu erkennen gegeben hat 93,9 79,9 45,1 17,0 9,7 

Ich glaube an Gott, obwohl ich immer wieder 
zweifle und unsicher werde 4,1 14,1 31,7 28,6 18,3 

Ich glaube an eine höhere Kraft, aber nicht 
an einen Gott, wie ihn die Kirche beschreibt 2,0 5,5 20,9 46,0 40,9 

Ich glaube weder an Gott noch an eine 
höhere Kraft 0 0,5 1,6 6,5 20,0 

Ich bin überzeugt, das es keinen Gott gibt 0 0 0,7 1,8 11,2 
Summe 100 100 100 100 100 
n =  148 199 556 498 465 

Quelle: Kirchenamt der EKD (Hrsg.) „Weltsichten - Kirchenbindung - Lebensstile.“ Vierte EKD-Erhebung über Kirchenmitgliedschaft: 
Kirche - Horizont und Lebensrahmen. Hannover, o. J. (2005), S. 14 und S. 30 
 
Die Überzeugtheit eines „Glaubens an Gott“ steht in direktem Bezug zur Kirchgangshäufigkeit. Von 
den evangelischen Kirchenmitgliedern, die „jeden oder fast jeden Sonntag“ zur Kirche gehen, glau-
ben 94 % an den Gott des Glaubensbekenntnisses. Zusammen mit den gelegentlichen Zweiflern, 
sind es 98 % aller regelmäßigen Kirchgänger, die an diese Gottesvorstellung glauben.  

Von den gelegentlichen Kirchgängern („ein- bis zweimal im Monat“) glauben 80 % an den Gott 
der Kirche und zusammen mit den manchmal Unsicheren, sind es 95 % dieser Gruppe. 

Von den seltenen Kirchgängern sind es 45 %, die unbeschränkt an den Gott der Kirche glauben, 
weitere 32 % sind manchmal zweifelnd. Zusammen glauben 77 % dieser Gruppe an den Gott der 
Kirche. 

Die Evangelischen, die seltener als einmal im Jahr oder ausdrücklich niemals in die Kirche ge-
hen, glauben mehrheitlich (46 % / 41 %) an eine „höhere Kraft“, nicht an einen Gott, wie ihn die 
Kirche beschreibt. 

Von denen, die nie in die Kirche gehen, sind 20 % der Auffassung, dass es weder Gott noch eine 
höhere Macht gibt und 11 % dieser evangelischen Kirchenmitglieder sind Atheisten, die überzeugt 
sind, dass es keinen Gott gibt.  


